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Gemeinde Eicklingen o B-Plan Nr.5 - 3. Anderung ,,Gewerbegebiet Schmolkamp"

1.0 Allgemeines

Der Bebauungsplan Nr.5,,Gewerbegebiet Schmolkamp" wurde im Jahr 1979 genehmigt' Er

setzt neben Erschließungsänlagen ,nd 
"in"r 

Fläche für Ver- und. Entsorgu-ngseinrichtungen

ausschließlich Gewerbegäni"t" iest. Bis zum jetzigen Zeitpunkt wurden zwei Anderungsvedah-

ren durchgeführt:

1. Anderung
. Ergänzung einer zweiten straßenanbindung des Gewerbegebietes an die BundesstraBe

. rechtskräftig seit 1993

2. vereinfachte Anderung
@ngfürdiePflanzflächeentlangderBundesstraße
. rechtskräftig seit 1996
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2.0 Anlaß und Ziel der Pla

lm Bebauungsplan werden lür die Gewerbegebiete folgende Nutzungen zugelassen:

Für die Baugebiete beidseitig der Straße Schmolkamp werden zum Schutz der nördlich

Bundesstraße liegenden Wohnbebauung eingeschränkte Gewerbegebiete festgesetzt.

Einschränkung läOt hier nur Betriebe zu, die auch in Mischgebieten zulässig wären.

Der übrige Bereich wird ohne Einschränkungen als Gewerbegebiet festgesetzt'

der
Die

Aufgrund der unterschiedlichen Zeitpunkte der Rechtskraft gelten für die einzelnen Anderungs-

pläie die Vorgaben der Baunutzungsverordnung in der jeweiligen, zum Zeitpunkt der Erlangung

ber Rechtskralt, gültigen Fassung. Für den räumlichen Geltungsbereich der urfassung ist dieses

die BauNVO von 1977. Für die 1 . und 2. Vereinfachte Anderung gilt die BauNVO von 1990' wo-

bei anzumerken ist, das die 2. vereinfachte Anderung nur einen sachlichen Geltungsbereich hat

(pflanzfläche enlang der Bundesstraße) und die BauNVO 1990 sich hier nicht direkt auswirkt.

BauNVO 1977

g 8 Gewerbegebiete
(1 ) Gewerbebetriebe dienen vorwiegend der Un'

terbringung von nicht erheblich belästigenden
Gewerbebetrieben.

(2) Zulässig sind
1. Gewerbebetrieben aller Art, Lagerhäuser, La-

gerptätze und öffenttiche Betriebe, soweit die-

se Anlagen für die lJmgebung keine erhebli'
chen Nachteile oder Belästigungen zur Folge

haben können,
2. Geschäfts-, Büro- und Verwaltungsgebäude,

3. Tankstellen.

(3) Ausnahmsweise können zugelassen werden

1. Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschafts'
personen sowie für Betriebsinhaber und Be'
triebsleiter,

2. Anlagen für kirchliche, kulturelle, soziale, ge'
sundheitliche und sportliche Zwecke'

Ziel der planänderung ist zum einen die Vereinheitlichung der Festsetzungen, um planungs-

rechlich eindeutige Beurteilungsgrundlagen für den gesamten Geltungsbereich festzulegen.

Zum anderen sollen gleichzeitig eindeutige Regelungen bezüglich der nach $ 8 BauNVO aus-

nahmsweise 2ulässigän Nutzungen getroffen werden, da der rechtskräftige Plan hierzu keine

Aussagen macht.

Der ursprüngliche Ansatz zur Aufstellung des Bebauungsplanes war die Schaffung von gewerb-

lich nutzbaren Flächen für Betriebe der Gemeinde Eicklingen und der Samtgemeinde Flotwedel,

die an ihrem alten Standort auf Bestands- oder Entwicklungsprobleme stießen. Weiterhin sollten

für neue Betriebe Flächen bereitgestellt werden, die für die ortsansässige Bevölkerung Arbeits-

plätze anbieten können.

Die wenigen noch vorhandenen Grundstücke im Plangebiet sollen nunmehr solchen Bauvorha-

ben vorbähalten bleiben, die den vorgenannten Zielsetzungen entsprechen. Dieses sind vorran'

2.

4.

BauNVO 1990

$ 8 Gewerbegebiete
(1) Gewerbebetriebe dienen vorwiegend der Un'

terbringung von nicht erheblich belästigenden
Gewerbebetrieben.

(2) Zulässig sind
1. Gewerbebetrieben aller Arl, Lagerhäuser, La'

gerplätze und öff entliche Betriebe,
Geschäfts-, Büro- und Verwaltungsgebäude'
Tankstellen,
Anlagen für sportliche Zwecke

(3) Ausnahmsweise können zugelassen werden

1. Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschafts-
personen sowie für Betriebsinhaber und Be'
triebsleiter, die dem Gewerbegebiet zugeord'
net und ihm gegenüber in Grundfläche und
Bau masse u nte rgeo rdn et si nd,

2. Anlagen für kirchliche, kulturelle, soziale, ge'
sundheitliche Zwecke,

3. Vergnügungsstätten.
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gig Betriebe des produzierenden Gewerbes oder Handwerkes sowie Büro- oder Verwaltungen'

Anlagen für kirchlich", r.urtur"rre, soziale und gesundheitliche,Zwecke können' soweit sie von

ihrer Größenordnung und Nutzungstrequenz trir die umliegenden Nutzungen gebietsverträglich

sind, auch in den Dorfgebieten der Gemeinde errichtet wärden und dort zur Ausbildung eines

dör{lichen Mittelpunktes beitragen. Für sportliche Anlagen stehen in der Gemeinde an anderer

Stelle ausreichend Flächen zür Verfügung. Eine Ergänzung solcher Anlagen dort würde zur

Stärkung eines Spotlzentrums f ühren'

3.0 Festsetzungen

Der Bebauungsplan Nr. 5 ,,Gewerbegebiet schmolkamp" soll aufgrund der o'g' Zielsetzungen so

geändert werden, ouri oie'bisrang a-usnanÄsweise zuiässigen Betriebe des g B (3) Nr.2 sowie

die nach BauNVO 19gO in $ B (3) Nr.3 neu aufgenommenen Vergnügungsstälten im Planungs-

bereich allgemein nicht zulässig sind'

, Zu eindeutigen Regelung wird in der 3. Anderung des Planes folgende Textliche Festsetzung

getroffen:

Gewerbegebiete GE und GEE

lnnerhalb der festgesetzten Gewerbegebiete GE und GEE sind die in $ B Abs' 3 Nr' 2 und Nr'3

BauNVO aufgeführten Nutzungen unzulässig' Dieses sind:

2.Anlagenfürkirchliche,kulturelle,sozialeundgesundheitlicheZwecke'
3. Vergnügungsstätten.

weiterhin sind innerhalb der festgesetzten Gewerbegebiete GE und GEE die unter $ B Abs' 2

Nr. 4 BauNVO genannten Anlagen für sporlliche Zwecke unzulässig'

($ B Abs. 2 i.V.m' $ 1 Abs. 5 BauNVO und $ 8 Abs' 3 i'V'm' $ 1 Abs' 6 BaUNVO)
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4.0 Beschluß- und Bekanntmachungsdaten

Aufstellungsbeschluß $ 2 (1) Satz 1

BauGB
vom gefaßt Rat
am 24.07.1997

ortsüblich be-
kanntgemacht am
26.02.1998

Beteiligung der Trä-
ger öffentlicher Be'
lanqe

$ 4 (1) BauGB mit Anschreiben
vom 18.02.1998

f rühzeitige
Bürgerbeteiligung

$ 3 (1) BauGB vom 09.03.1998
bis 27.03.1998

öffentliche Auslegung $ s (2) BauGB vom gefaßt Rat
am 20.04.1998

vom 11.05.1998
bis 12.06.1998

ortsüblich be-
kanntgemacht am
30.04.1998

Satzungsbeschluß $ 10 BauGB vom gefaßt Rat
am 16.09.1998

ortsüblich be-
kanntgemacht am

Eicklingen, den LlA.tgge

1?ohadotf )
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